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Dichter, Sänger, Songschreiber, Liebhaber und ewiger Hipster: Nach über vierzig Jahren im Rampenlicht übt das ebenso spröde wie intensive Image von Leonard Cohen eine ungebrochene Faszination auf alte und neue Fans aus. 

Ira Nadel zeichnet in seinen biografischen Notizen die Entwicklung des Kanadiers nach - von der Jugend in einer wohlhabenden Familie in Montreal über seine ersten Erfolge als Dichter und Romanautor bis hin zum Durchbruch als herausragender Poet der Rock-Ära. Nadel berichtet von Cohens Abenteuern unter den Bohème-Literaten in Montreal und von den wirklich wilden Jahren im legendären Chelsea Hotel in New York. Er erzählt die Geschichte der Hits “Suzanne” und “Famous Blue Raincoat”, von Cohens Ablehnung eines Lyrikpreises und von seinem bemerkenswerten Comeback in den Neunzigern.

Das Buch wird bevölkert von Leuten wie Irving Clayton, Allen Ginsberg, Bob Dylan, Janis Joplin, Judy Collins, Jennifer Warnes und Rebecca De Mornay. Es ist eine fesselnde Einführung in den Menschen, sein Werk und seine Musik.

Der Autor

Der Literaturkritiker Ira Nadel lehrt an der University of British Columbia und veröffentlichte unter anderem Studien zu James Joyce, Gertrude Stein, George Orwell und Ezra Pound. Für “Leonard Cohen – Ein Leben für die Poesie” wurde Nadel mit der Kanadischen Medaille für Biografie ausgezeichnet.
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